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NIEDERSCHRIFT 
 
 

 
 

Gremium Ausländerbeirat der Kreisstadt Friedberg (Hessen) 

Sitzungsnummer AB/014/10-15 

Sitzungsdatum Dienstag, den 19.03.2013 

Sitzungsbeginn 18:15 Uhr 
Sitzungsende 19:45 Uhr 

Ort 
Sitzungszimmer B, Gebäude II, Mainzer-Tor-Anlage 6,  
61169 Friedberg (Hessen) 

 
 
Teilnehmerliste 
 

Vorsitzender 

Herr Recep Kaplan  
 

Mitglieder 

Herr Azmat Ahmad ab Top 2 
Herr Mirza-Nomman Ahmed entschuldigt 
Herr Nuh Akyüz  
Frau Selma Albayrak  
Herr Mesut Erkil  
Frau Yasemin Genis  
Herr Ahmet Gilavuz  
Herr Ergün Kapu ab Top 2 
 

Schriftführerin 

Frau Susanne Manderla  
 

Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung 

Herr Carl Cellarius  
 

Mitglieder des Magistrates 

Herr Stadtrat Dr. Olaf Osten  
 

Gäste 

Herr Johannes Hartmann; 
Internationales Zentrum Friedberg 

 

 
 
 
Ausländerbeiratsvorsitzender Kaplan eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die Be-
schlussfähigkeit des Ausländerbeirates fest. Die Ladung zur Sitzung erfolgte fristgemäß.  
Einwendungen gegen die Tagesordnung ergehen nicht. 
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Tagesordnung: 
 

TOP DS-Nr. Titel 

1   
Genehmigung der Niederschrift über die 13. Sitzung des Ausländerbeirates 
vom 15. Januar 2013  

2   Internationales Spielefest 2013  
3   Weiterentwicklung der Ausländerbeiräte  

4   Verschiedenes  

4.1   
Verschiedenes;  
Neuer Termin  

4.2   
Verschiedenes;  
Gebührenerhöhung für die Aufenthaltserlaubnis  

4.3   
Verschiedenes;  
Nachbarschaftsfest am Fünffingerplatz  

 
 

TOP DS-Nr. Titel 

 

1.  
Genehmigung der Niederschrift über die 13. Sitzung des Ausländer-
beirates vom 15. Januar 2013 

 
Beschluss: 
 
Der Ausländerbeirat genehmigt die Niederschrift über die 13. Sitzung des Ausländerbeirates vom  
15. Januar 2013. 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Einstimmig beschlossen 
Ja 6  Nein 0  Enthaltung 0   
 
 

2.  Internationales Spielefest 2013 
 

Vorsitzender Kaplan schlägt vor, nach den Osterferien eine Sitzung mit den teilnehmenden Vereinen 
durchzuführen. 
 
Herr Hartmann vom IZF trägt vor, dass er per E–Mail die teilnehmenden Vereine des letzten  
Internationalen Spielefestes angeschrieben hat. Es müsse versucht werden, noch weitere Vereine 
dazuzugewinnen. Auf jeden Fall sollte noch mal bei der Feuerwehr Friedberg (Hessen) angefragt 
werden. 
 
Stadtverordneter Cellarius führt dazu aus, dass die Jugendfeuerwehr Friedberg (Hessen) an dem Tag 
des Spielefestes ebenfalls eine Veranstaltung durchführt. Möglicherweise stehen für beide  
Veranstaltungen nicht genug Teilnehmer zur Verfügung. Dies müsse noch geklärt werden. 
 
Weitere Ausführungen von Herrn Hartmann beschäftigen sich mit: 
 

- dem Verkauf von Kuchen durch den Ausländerbeirat. In diesem Jahr soll für mehr Kuchen gesorgt 
werden, da durch den Kuchenmangel im letzten Jahr nicht alle verkauften Gutscheine eingelöst 
werden konnten, 

- dem Platz auf der Seewiese, dem Spielefest wird wieder der gleiche Platz wie im letzten Jahr zur 
Verfügung gestellt (Rücksprache mit der Sportabteilung), 

- der Hilfe bei dem Auf– und Abbau, 

- der Betreuung der Spielgeräte, diese muss geregelt werden, 

- der Einladung der teilnehmenden Vereine kurz vor der Veranstaltung des Spielefestes, diese  
sollten wie im letzten Jahr eingeladen werden, 
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- dem Kulturprogramm, dieses bietet bisher noch nicht viele Programmpunkte, die alternative Tanz-
schule Bad Nauheim und der alevitische Kulturverein sollen noch für die Teilnahme gewonnen 
werden. 

 
Ausländerbeiratsmitglied Ahmad bietet Hilfe von Seiten des Vereins Ahmadiyya Muslim Jamaat an. 
 
Herr Hartmann bringt zum nächsten Mal die Anmeldebögen und Regeln zur Teilnahme am Spielefest 
mit. 
 
 

3.  Weiterentwicklung der Ausländerbeiräte 
 

Vorsitzender Kaplan nimmt Bezug auf das von dem agah Landesausländerbeirat versandte Schreiben 
vom 25. Februar 2013 zur „Weiterentwicklung der Ausländerbeiräte“ und das in der Anlage über-
sandte Empfehlungspapier. Die agah bittet darum, die Vorlage zu diskutieren und sich inhaltlich mit 
der Beschlussvorlage auseinanderzusetzen. Änderungs– und/oder Ergänzungsanträge sind innerhalb 
einer Frist an die agah zu richten. 
 
Der Inhalt des Empfehlungspapiers wird von den Ausländerbeiratsmitgliedern Satz für Satz durch-
gesprochen. 
 
Eine Anmerkung erfolgt bei Punkt 6.1, Seite 8, die vorgeschlagene neue Bezeichnung  
„Migrantenparlament“ durch „Migrationsbeirat“ zu ersetzen. 
 
 

4.  Verschiedenes 
 

4.1.  
Verschiedenes;  
Neuer Termin 

 
Als Termin für die nächste Sitzung wird Dienstag, der 30. April 2013 festgelegt. 
 
 

4.2.  
Verschiedenes;  
Gebührenerhöhung für die Aufenthaltserlaubnis 

 
Vorsitzender Kaplan trägt vor, dass die Gebührenerhöhung durch den elektronischen Aufenthaltstitel 
bei den Migranten ungerecht ist. Für die Erteilung eines Aufenthaltstitels steigen die Gebühren von 30 
€ auf 60 €. Dies bedeutet eine Gebührenerhöhung von 30 € und somit von 100 %. 
Die agah wird einen Beschwerdebrief verfassen und diesen an das zuständige Ministerium  
weiterleiten. 
 
 

4.3.  
Verschiedenes;  
Nachbarschaftsfest am Fünffingerplatz 

 
Herr Hartmann teilt mit, dass am 25.Mai 2013, 14:00 bis 17:00 Uhr am Fünffingerplatz von Seiten des 
Quartiersmanagements ein Nachbarschaftsfest geplant ist. Er wird über das nächste Planungstreffen 
des Festes informieren und bittet um Werbung für diese Veranstaltung. 
 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt Vorsitzender Kaplan die Sitzung mit 
Dankesworten an die Anwesenden. 
 
 
 
 
 

gez.: Kaplan    gez.: Manderla 

(Vorsitzender)                                        (Schriftführerin) 
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